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Technische Anschlussregeln – eine Einordnung

Bis 2018:
Technische Anschlussbedingungen Niederspannung:
Technischer und Organisatorischer Inhalt von 
Netzbetreibern aufgestellt

2018/19:
Technischer Inhalt
in die TAR

Organisatorischer und 
netzbetreiberspezifischer 
Inhalt in die TABs

VDE-AR-N 4100 VDE-AR-N 4105

…
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Technische Anschlussregeln – eine Einordnung

TAR Niederspannung – getrennte Regelwerke für Bezug und Erzeugung

VDE-AR-N 4100

Technische Regeln für den Anschluss von Kundenanlagen an das Niederspannungsnetz und deren 

Betrieb (TAR Niederspannung)

VDE-AR-N 4105

Erzeugungsanlagen am Niederspannungsnetz -

Technische Mindestanforderungen für Anschluss und Parallelbetrieb von

Erzeugungsanlagen am Niederspannungsnetz



Technische Anschlussregeln – eine Einordnung

Vorteile der technischen Anschlussregeln

• Deutschlandweit einheitlich

• Keine vom Netzbetreiber aufgestellten Regeln, sondern im Konsensverfahren von betroffenen Kreisen erarbeitete 

Regeln (betroffenen Kreise sind beispielsweise Hersteller, Netzbetreiber, Anlagenbetreiber, Wissenschaft, 

Behörden, Prüfinstitute und Interessenvertretungen).

• Neben Sicherheitsaspekten sind Themen der Netzwirtschaft, der Netzstabilität sowie der 

Stromversorgungswirtschaft berücksichtigt.

• Schwarmwissen

Nachteile der technischen Anschlussregeln

• kostenpflichtig – dürfen nicht frei verteilt bzw. veröffentlicht werden



Steckerfertige Erzeugungsanlagen - Begriffe
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• mit speziellem Einspeisestecker• fest verdrahtet (ohne Stecker)

Fest installierte Erzeugungsanlage Steckerfertige Erzeugungsanlage

PV-Balkonanlagen fest installiert oder mit Stecker

PV-Balkonanlage

Einspeisung

• mit Direktleitung

Einspeisung

• im Endstromkreis

Einspeisung

• mit Direktleitung

Einspeisung

• im Endstromkreis
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• mit speziellem Einspeisestecker

Steckerfertige Erzeugungsanlage
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PV-Balkonanlage fest installiert mit Direktleitung

SicherungsverteilerBeispiel: Fest installiert auf der 
Versorgungsseite aller 
Schutzeinrichtungen der 
Endstromkreise

Bis 2018 einzige normativ zulässige Möglichkeit

Normerweiterung im FNN -> VDE V 0100-551-1:2018-05

Nachteil: 
• mobile PV-Balkonanlagen sind fest installiert
• sehr aufwändige Verlegung
• Steckdosen müssen evtl. außer Betrieb genommen 

werden

HAK

Zähler

Einspeiseleitung



Einspeisung über Stecker 

SicherungsverteilerBeispiel:  Spezielle Energiesteckvorrichtung, 
Einspeisung auf der Versorgungsseite aller 
Schutzeinrichtungen des Endstromkreises

Einspeiseleitung



Einspeisung über Stecker auf der Lastseite

Sicherungsverteiler16-A-Automat gegen 
13-A-Automat tauschen

Beispiel:
Strombelastbarkeit des Kabels: 16 A

Maximal eine PV-Anlage pro 
Endstromkreis

FI-Schutzschalter

19 A
3 A 16 A

Eigentumsgrenze

Anschlussnehmer

Netzbetreiber HAK

Zähler



Schukostecker-Problematik

Lösung:
Spezieller Energiestecker



Steckerfertige Erzeugungsanlagen

VDE-AR-N 4105, Kapitel 5.5.3: Steckerfertige Erzeugungsanlagen

• Zitat:

“Für steckerfertige Erzeugungsanlagen gilt neben den in dieser VDE-Anwendungsregel 

formulierten Anforderungen VDE V 0100-551-1.“

• Zitat (Ausnahme, vereinfachte Inbetriebsetzung):

„Wird eine steckerfertige Erzeugungsanlage über eine vorhandene, spezielle Energiesteckdose

(z. B. nach VDE V 0628-1) angeschlossen und ist ein Zweirichtungszähler auf dem zentralen 

Zählerplatz vorhanden, dürfen im Inbetriebsetzungsprotokoll E.8 die Unterschrift des 

Anlagenerrichters und die Angaben zum Anlagenerrichter entfallen. … Dies gilt nur bis zu einem 

SAmax ≤ 600 VA je Anschlussnutzeranlage.“



Steckerfertige Erzeugungsanalgen - wo steht‘s?

• VDE-AR-N 4105

➔ Kapitel 5.5.3 „Steckerfertige Erzeugungsanlage“

» Verweis auf VDE V 0100-551-1

» Verweis auf VDE V 0628-1

» Voraussetzungen für vereinfachte Inbetriebsetzung:

1. Zweirichtungszähler auf zentralen Zählerplatz vorhanden

2. steckerfertige Erzeugungsanlage wird über vorhandene, spezielle Energiesteckdose angeschlossen

(Anmerkung: spezielle Energiesteckdose darf nur von Elektrofachkraft eines eingetragenen Installationsunternehmens

angeschlossen werden. Der Regelgeber ist davon ausgegangen, dass dann die Wohnungs- bzw. Hausinstallation

regelkonform installiert wurde. )

3. Max. 600 VA je Anschlussnutzeranlage

Anhang E: Formulare normativ: E.1 bis E.9, z.B. E.4 Einheitenzertifikat, E.6 Zertifikat für den NA-Schutz 

E.8 Inbetriebsetzungsprotokoll für Erzeugungsanlagen und/oder Speicher

» …



Steckerfertige Erzeugungsanalgen - wo steht‘s?

• VDE V 0628-1

➔ Energiesteckvorrichtung mit Verrastung 

➔ Energiesteckvorrichtungsstecker mit Berührungsschutz

➔ Energiesteckvorrichtungsbuchse

➔ Einphasig, AC 230 V, darf die maximale Nennleistung von 3600 W nicht überschritten werden.

➔ Dreiphasg, AC 400 V, darf die maximale Nennleistung je Außenleiter von 3600 W nicht überschritten werden.

➔ …



Steckerfertige Erzeugungsanalgen - wo steht‘s?

• In der VDE V 0100-551-1 sind die  Bedingungen für Einspeisung im Endstromkreis beschrieben

und die Einspeisung ist über eine spezielle Energiesteckvorrichtung erlaubt.

➔ FI-Schutzschalter, Sicherung an Leiterquerschnitt und Einspeisung anpassen, Stromkreis kennzeichnen,  max. 

eine Stromerzeugungseinrichtung je Endstromkreis, Energieeinspeisesteckdose mit max. zulässigen 

Bemessungsausgangsstrom der Stromerzeugungseinrichtung kennzeichnen...

➔ …



Steckerfertige Erzeugungsanlage - wo steht‘s? Beispiel

VDE 0628-1 Kapitel 3 Begriffe

Zitat:

„Energiesteckvorrichtung

Verbindungsmaterial mit Verrastung (von Hand lösbar), das aus einer Energiesteckvorrichtungsbuchse und 

einem Energiesteckvorrichtungsstecker besteht“

Zitat:

„Energiesteckvorrichtungsstecker (EVS)

erzeugerseitiges Teil einer Energiesteckvorrichtung, das die Stiftkontakte enthält

Anmerkung 1 zum Begriff: Siehe Normblatt Ib und Ilb. Der Stecker hat Berührungsschutz.“

Die Regeln sind den Regelwerken zu entnehmen. Aufgrund der Kurzvorstellung ist eine vollständige 

Darstellung nicht möglich. Daher sind die Angaben in dieser Präsentation ohne Gewähr.



Was bringt die Zukunft?



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit


